
 

 

  



 

Heute ist ein schöner Tag!  
Heute erscheint das “SportGespräch”, die 
offizielle Vereinszeitschrift der SportGe-
meinschaft Borken, mit der einundneun-
zigsten Ausgabe (Nr. 91/Mai  2018). 
Immer wieder überraschend, immer wieder 
lesenswert! 

Editorial 
Endlich ist der Frühling da. Mit seinen 
vielfältigen Düften, mit wärmenden Son-
nenstrahlen und mit frischen Farben ver-
leiht er dem Menschen ein frohes Lebens-
gefühl. 
Dieses Lebensgefühl wird häufig zusätzlich 
gestärkt durch sportliche Aktivitäten. Nach 
vielen Sportstunden, die wir in der Halle 
verbrachten oder aber im heimischen Fit-
nessraum können wir nun die frische Früh-
lingsluft nutzen, um Körper und Geist glei-
chermaßen zu aktivieren. 
Auch bei der SG tut sich in dieser Hinsicht 
möglicherweise einiges. Da sieht man die 
vielen Sportlerinnen und Sportler, die sich 
an der frischen Luft bewegen. 
Andere, wie beispielsweise die Fußballer, 
freuen sich ebenfalls nach den nicht immer 
optimalen äußeren Bedingungen endlich 
wieder bei angenehmeren klimatischen 
Bedingungen dem runden Leder nachzuja-
gen. 
Und das hoffentlich mit Erfolg, denn noch 
ist der Klassenerhalt der 1. Mannschaft 
nicht eingetütet. Da liegt noch einiges an 
Arbeit vor ihnen, bis sie das rettende Ufer 
erreichen. 
Die Radfahrer sind zu ihrer ersten Radfahrt 
aufgebrochen. Sie haben den Schlamm des 
Mountainbikings von ihren Sportgeräten 
abgespült. Eine abwechslungsreiche Zeit 
liegt vor ihnen. 
Im Tennis sind die Plätze neu belegt. Auch 
hier werden die Outdoor-Aktivitäten zu-
nehmen. 

Aufbruch also an allen Stellen. Hoffentlich 
demnächst auch am Eingangsbereich zur 
Netgo-Arena. 
Wir wünschen allen unseren Leserinnen 
und Lesern eine gute Zeit. 
Allen verletzten und kranken Sportlerinnen 
und Sportlern baldige Genesung und viel 
Vergnügen beim Lesen dieses Magazins. 

Friedhelm Triphaus 
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Vielen Dank 
sagen wir allen Inserenten und 

hoffen, dass unsere Mitglieder sie 
bei ihren Kaufentscheidungen 

berücksichtigen. 
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Andreas Bohnenkamp im Amt bestätigt 

(ft) Dr. Andreas Bohnenkamp bleibt weiterhin der 1. Vorsitzende der SG Borken. Auf 
ihrer Versammlung am 23. März 2018 wurde er von den über 60 Delegierten im G.u.f.i. 
der SG einstimmig in seinem Amt bestätigt. 
Der Vorsitzende 
begrüßte zu Be-
ginn der Sitzung 
besonders den 
Ehrenpräsidenten 
Jürgen Berndt und 
SG-Ehrenmitglied 
Heiner Triphaus, 
die ebenfalls an 
dieser Sitzung 
teilnahmen. Nicht 
dabei sein konnte 
aus Krankheits-
gründen der 1. 
Vorsitzende des SSV Borken, Josef Nubbenholt. 
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung  gedachte die Versammlung der Toten und erhob 
sich von ihren Sitzen. 
Andreas Bohnenkamp (Foto unten) gab einen kurzen Rückblick auf das vergangene 
Jahr. „Es war ein Jahr, das viel Arbeit mit sich brachte und in dem wir viele Baustellen 
abzuarbeiten hatten“, stellte er fest. „Sind wir noch up to date?“, diese Frage müsse sich 
ein Vorstand immer wieder stellen und so die Beziehungen sowohl zu anderen Vereinen 
als auch gegenüber der Kommune zu überdenken. „Es ist ein zäher Weg, den wir gehen, 
aber bei all dem muss die Nachhaltigkeit berücksichtigt werden“. Vor allem gilt das für 
die anstehenden Baumaßnahmen. 

Rückblickend freute sich der 1. Vorsitzende über die 
Fertigstellung der neuen Umkleiden und der Tribüne, die 
mit großer Eigenleistung erstanden sind. Darüber hinaus 
dankte er den vielen ehrenamtlichen Helfern in der Be-
treuung der Sportler. 
Das abteilungsübergreifende Verhalten der Mitglieder 
liegt ihm dabei sehr am Herzen. „Wir müssen versuchen, 
als Verein näher zusammen zu rücken um noch deutlicher 
als ein Gesamtverein wahrgenommen zu werden und die 
Kräfte aus diesem Verein heraus zu bündeln. „So wird 

eine Identifikation geschaffen, was gerade in unserer heutigen Gesellschaft“ und nannte 
dabei einige Beispiele wie Internetzugang, Zusammenarbeit mit den Jugendlichen und 
  

 
Über 60 Delegierte waren erschienen. 

 



 

 
  



 

 

Fortsetzung 1 
Eltern ein wichtiges Thema sei. 
Sehr freute er auch sich über das ehrenamtliche Engagement im Verein. „So kann die SG 
alle Vorstandspositionen besetzen, mit kompetenten Leuten, die Freude an der Sache 
haben, und das in ihrer Freizeit trotz Familie und Beruf“, lobte er die Einstellung der 
Funktionsträger. 
Ebenfalls bereitete es ihm Freude, das Engagement im Flüchtlingsbereich bei der SG 
Borken zu sehen.  Integration ist hier das Stichwort. So habe Klaus Kamphoff einen 2. 
Preis für einen Integrati-
onsfilm mit seiner Gruppe 
erhalten. (Siehe auch Be-
richt an anderer Stelle in 
diesem Magazin.) 
Wilhelm Terfort berichtete 
anschließend über die 
Neubaumaßnahmen, die 
am Standort Netgo-Arena 
vorgesehen sind. Es geht 
dabei um die Gestaltung 
des Eingangsbereichs und 
die Erweiterung des 
G.u.f.i. Geplant ist zu-
nächst der Abriss einiger bestehender Gebäude, einschließlich des Clubheimes und ein 
anschließender Neuaufbau  mit einem großen Raum, der auch für weitere Sportarten 

genutzt werden kann. Das letzte Wort 
haben hierbei jedoch die Kommunal-
politiker, die insbesondere den Aspekt 
der Nachhaltigkeit im Auge haben. 
Das beinhaltet die Kooperation mit 
anderen Vereinen, bei denen die SG 
auf einem guten Wege sei. 
Wilhelm Terfort setzt auch bei den 
zukünftigen Maßnahmen auf erhebli-
che Eigenleistung der SG. 
 
Bevor er aber das Wort ergreifen konn-
te, lobte ihn Andreas Bohnenkamp für 

seine aufopferungsvolle Tätigkeit gerade in diesem Bereich, „der mit vielen, vielen Ge-
sprächen“ einhergeht. „Das nimmt uns als Vorstand ein gehöriges Maß an Arbeit ab“, 
atmete der 1. Vorsitzende auf, „und  
  

 

 
Ordnung muss sein: Erfassung der Anwesenden 
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Fortsetzung 2 

macht unseren Verein, auch in der Wahrnehmung der Stadt, zu einem ernsthaften Part-
ner“.  
Schatzmeister Hendrik Fundermann legte einen umfangreichen Rechenschaftsbericht vor, 
der erneut deutlich machte, mit einem welch großen Zahlenwerk bei der SG operiert 
wurde. 
Die gute Arbeit, die Hendrik Fundermann und Fabian Hetkamp (er wird aus beruflichen 

Grün-
den 
von 

Alfons 
Ge-

dding 
abge-
löst) 

geleis-
tet 

haben, 
wurde 

von 
den 

Kas-
senp-

rüfern 
Nor-

bert Schlottbom und Karl Janssen bestätigt. Einstimmig wurde dem Vorstand Entlastung 
erteilt. 
Die anschließenden Wahlen brachten folgendes Ergebnis: Andreas Bohnenkamp (1. 
Vorsitzender), Peter Vinke (2. Geschäftsführer), Bernd Reining (3. Geschäftsführer), 
Alfons Gedding (2. Schatzmeister), Maurice Bajor (Sozialwart), Norbert Schlottbom 
(Kassenprüfer)  
Wilhelm Terfort legte der Versammlung anhand von entsprechenden Übersichten dar, 
dass eine Beitragserhöhung unumgänglich sei. Im Juni wird der Erwachsenenbeitrag um 
einen Euro/Monat, im Januar 2019 um zwei Euro erhöht. Die letzten Erhöhungen (jeweils 
um einen Euro) datieren aus den Jahren 2007 und 2013. Für die Jugend bleibt der bishe-
rige Beitrag konstant. 
  

 
Der SG-Vorstand: (v.l.) Hendrik Fundermann, Maurice Bajohr, Alfons 
Gedding, Peter Vinke Andreas Bohnenkamp, Wilhelm Terfort, Win-
fried Grömping, Bernd Reining (es fehlt Johannes Fooke) 



 

 
  



 

 

Fußballer mit neuer Doppelspitze 
 
(ft) Fast 50 Fußballerinnen und Fußballer hatten sich zur Fußball-
Abteilungsversammlung im Clubheim an der Netgo-Arena eingefunden um sich über die 
Geschicke ihrer Abteilung zu informieren. 
Abteilungsleiter Alfons Gedding begrüßte besonders den Ehrenvorsitzenden der SG, 

Jürgen Berndt. Er dankte 
allen, die für die SG 
ehrenamtlich tätig waren 
und aktiv die Fußballab-
teilung mitgestaltet ha-
ben. Ebenso dankte er 
den Platzkassierern Hei-
ner Hülsmann und Manni 
Körntgen, die alle 14 
Tage bei den Heimspie-
len ihren Dienst verse-
hen.  
Kurz fasste sich Alfons 
Gedding bei seinem 
sportlichen Rückblick auf 
die abgelaufene Saison. 
So erwähnte er das gute 
Abschneiden der Da-
menmannschaft. Sie  

verpasste mit Platz zwei nur ganz knapp den Aufstieg. Die 2. Mannschaft schloss mit 
Platz 7, ebenso die 3. Mannschaft. 
Erfreulich war natürlich der Aufstieg der 1. Mannschaft in die Landesliga, der ausgiebig 
gefeiert wurde. Sie lieferte im letzten Jahr unter Trainer Ralf Bugla und Co-Trainer Björn 
Stege ihr Meisterstück ab.  Basti Bone wurde wieder einmal Torschützenkönig. „Es war 
ein Highlight“, sagte Alfons Gedding. 
„Es gibt viele Gründe“, so Gedding, „für diesen Erfolg. Dazu gehört auch die Person des 
Trainers Ralf Bugla, der die Mannschaft in die richtige Spur gesetzt und sowohl auf als 
auch neben dem Platz für ein gutes Gemeinschaftsgefühl gesorgt hat mit vielen Aktivitä-
ten, bei denen auch die Frauen mit eingebunden waren.“ 
Nicht so angenehm waren die Aufkündigung der JSG und das Scheitern der Borkener 
Schule. Dadurch gingen einige Spieler verloren. „Aber endgültig ist im Fußball nichts 
und vielleicht gelingt es ja, den einen oder anderen wieder zurückzugewinnen.“ 
Mit dem aktuellen Lauf der Mannschaften zeigte sich Alfons Gedding zufrieden. 
Zufrieden war er auch mit der Erstellung der neuen Umkleidekabinen und der tollen  
  

 
Alfons Gedding bei seinem letzten Fußballbericht 



 

 
  



 

 
Fortsetzung 1 

 
überdachten Tribüne. Die Einweihung erfolgte im April 2017. Besonders lobte er die 
Eigenleistung der Mitglieder, die sich „quer durch den Verein“ zog.  
Wichtig sei es, Spieler aus dem Nachwuchsbereich in die Seniorenmannschaften einzu-
binden gab er als Zielvorgabe für die Fußballer aus.  
Insgesamt war der Fußball-Chef positiv gestimmt. 
Zur Situation des Clubheims merkte Gedding an, dass in Zukunft an den Umkleiden das 
Catering erfolge. Auch unter dem Vorzeichen, dass hoffentlich demnächst der Abbruch 
und Neubau des Eingangsbereichs beginnen könne. 
Derzeit übernimmt die Fußballabteilung die Regie. 
Zum Schluss seines Berichtes verkündete der Abteilungsleiter seinen Abschied. „Das war 
mein letzter Bericht als Abteilungsleiter“, erklärte Alfons Gedding. „Mit dem heutigen 
Tage endet eine langjährige Amtszeit, die seit der Fusion im Jahre 2003 begonnen hat. Es 

gab viele emotionale, 
aufregende und be-
geisternde Momente 
in meiner Amtszeit.“ 
Aufstiege, Neubau, 
Vorstandsarbeit und 
gemeinsame Touren 
seinen nur einige 
Gesichtspunkte. Es 
gab aber auch einige 
Dinge, die man als 
Ehrenamtler nicht 
braucht. Mit allen 
Trainern habe immer 
eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit ge-
herrscht. „Dank an 
alle, mit denen ich 

zusammengearbeitet 
habe.“  
Lang anhaltender Applaus der Versammlung war die akustische Anerkennung für seine 
aufopferungsvolle Arbeit. 
Nach dem Bericht kam Kassierer Thomas Klüppel zu Wort. Er legte ein umfangreiches 
Zahlenmaterial vor. Kassenprüfer Heinrich Blömen bescheinigte ihm eine gute Klassen-
führung und stellte den Antrag auf Entlastung, der einstimmig erteilt wurde. 
Die Mitgliederbeiträge, die seit 2013 Bestand haben, sollen in Zukunft erhöht werden. 
  

 

 

 
Gut gefüllt war das Clubheim bei der Versammlung. 



 

 
  



 

 
Fortsetzung 2 

 
Die anstehenden Wahlen waren zunächst geprägt vom Abschied des Abteilungsleiters. 
Heiner Triphaus als Versammlungsleiter erledigte diese Aufgabe souverän. Er dankte 
sich bei Alfons Gedding für die „langjährige tolle Arbeit, die du geleistet hast. Ohne dein 
Tun und ohne deine ständige Gegenwart wäre so etwas nicht möglich gewesen“.  
Bei den Wahlen stand die Verjüngung des Vorstands im Vordergrund. Eine Verjüngung 
soll richtungsweisend für die Zukunft sein. So wurden Christoph Bödder und Jörg Els-
beck als Doppelspitze für die Abteilung gewählt. Weiter gewählt wurden Marcel Hilfert 
als 1. Geschäftsführer, Mario Castanheira als 2. Geschäftsführer und Marc Bolle als stell-
vertretender Abteilungskassierer. 
Nach den Wahlen überreichte Jörg Elsbeck Alfons Gedding ein Trikot der SG mit dem 
großen Aufschrift „Danke“. Auch Thomas Klüppel und Christoph Bödder überreichten 
ein Geschenk. 
Für emotionale Momente sorgte auch die Laudatio auf Alfons Gedding, die von Jürgen 
Berndt gehalten wurde. Jürgen Berndt erinnerte an viele, viele gemeinsame Sitzungen vor 
allem mit Sponsoren, an denen er und Alfons Gedding teilgenommen haben. „Mein lieber 
Alfons“, begann er die sehr persönlich geprägten Worte, „Tag und Nacht waren wir für 

den Verein unterwegs“. 
Alfons Gedding sei je-
mand gewesen, der auch 
bei der Personalplanung 
immer ein gutes Händchen 
bewiesen habe. Auch sei 
er nicht nur bei Einstel-
lungen, sondern auch bei 
„schwierigen“ Entlas-
sungsgesprächen immer 
ein verhandlungsgeschick-
ter Partner gewesen. „Man 
kann also alles in allem 
sagen: Eine Stellenbe-
schreibung deiner Person 
ist nicht möglich, sonst 
würde den Kandidaten, die 
wir vorher gewählt haben 
schon jetzt schlecht“, 

vermutete Berndt. „Du warst jeden Tag auf dem Fußballplatz, wenn auch in der Mittags-
pause kurz, aber du warst da.“ Und er versicherte: „Ich hätte, wenn ich es zu  
  

 

 
Herzliche Umarmung nach der Laudatio 



 

 
  



 

 
Fortsetzung 3 

 
 
sagen gehabt hätte, Alfons Gedding noch nicht gehen lassen, sondern mindestens noch 
fünf Jahre behalten.“  
Er zählte die vielen Stationen seines fußballerischen Lebens auf, angefangen vom TuS 
Borken als Spieler und Trainer, über FC Marbeck bis zur SG, deren Fusion er maßgeblich 
mit initiiert hatte. Daneben hat er viele Auszeichnungen u.a. von FVNW erhalten. Ebenso 
empfing er die Verdienstnadel in Gold von der SG Borken. Viele spannende Jahre mit 
Aufstiegen und Abstiegen mit vielen Spielern und Trainern kennzeichneten seinen Weg. 
Höhepunkte warnen auch immer die Mannschafts- und Vereinsfahrten zum Saisonab-
schluss. Dabei ist besonders die Fahrt nach Amsterdam in Erinnerung geblieben. Dazu 
begleitete er viele Umbau- und Neubauarbeiten. Besonders erwähnte der die jüngsten 
Baumaßnahmen Kunstrasenplatz und Umkleiden. 
„Alfons“, ich darf dir danken und für die Zukunft alles Gute wünschen“, schloss Jürgen 
Berndt seine Lobrede. 
 

 
Der  neue Fußballvorstand: Michael Raida, Marcel Hilfert, Christoph Bödder, Jörg 
Elsbeck, Marc Bolle, Mario Castanheira, Thomas Klüppel 
************************************************************************ 
 

 
  



 

 
  



 

Der Kommentar 
Danke, Alfons 
„Danke Alfons!“  steht auf dem Trikot, das die Fußballer ihrem zurückgetretenen Abtei-
lungs-Chef Alfons Gedding überreichten (s. Bericht an anderer Stelle in diesem Maga-
zin). Soeben hatte er auf der Fußballversammlung seinen letzten Bericht zur Fußballab-
teilung vorgelegt. Und der konnte sich sehen lassen. Ebenso die Arbeit, die Alfons Ge-
dding im Laufe der letzten 14 Jahre für die Kicker der SG geleistet hat. Jürgen Berndt, 
der die Laudatio vortrug, hatte schon Recht damit, dass eine Stellenbeschreibung für den 
zurückgetretenen nicht möglich sei. In vielen, vielen Angelegenheiten war Alfons Ged-
ding in Sachen SG-Fußball unterwegs. Dabei nahm er auch schwierige Wege in Kauf. 
Das war nicht immer einfach. Oft wehte ihm dabei ein eisiger Wind ins Gesicht, sei es 
von der eigenen Anhängerschaft oder aber auch von anderen Vereinen. 

Von alldem nahm Alfons Gedding das für ihn 
Wichtige heraus. Mit großer Souveränität und 
Gelassenheit ging er seinen Weg. In vielen 
Streitgesprächen, die gerade emotional nicht 
immer leicht waren, stand er für den SG-
Fußball ein. Er stand für ihn immer im Vor-
dergrund. Den SG-Fußball weiter zu entwi-
ckeln, zukunftsorientiert zu denken und die 
Jugend zu integrieren, das waren wichtige 
Gesichtspunkte in seiner Amtszeit. Über-
haupt: Die Identifikation mit dem Verein lag 

ihm immer am Herzen. Er hatte mit dafür gekämpft, dass die Fusion zwischen Sport-
freunde Borken und TuS Borken zustande kam. Das war sicherlich kein Kindergeburtstag 
und so musste er sich manchen Schmähspruch anhören. Ebenso musste er mit ansehen, 
wie sich ehemalige Getreue vom neuen Verein abwandten. 
Doch all das ließ ihn mit Blick auf das Große, Ganze nicht von seinem Weg abbringen. 
Er setze sich weiterhin mit seinen Gefährten für seine Überzeugung ein. War stets am 
Platz und zwar am rechten, wenn man ihn brauchte. Er nahm intensiv Anteil am Gesche-
hen der Fußballer, freute sich über die Aufstiege in die Landesliga, ärgerte sich über 
Misserfolge und verstand es wie kein anderer, sich dem Blick für das Wesentliche nicht 
zu verschließen. 
Neben der Goldenen Verdienstnadel der SG Borken erfuhr Alfons Gedding auch von 
überregionalen Stellen Anerkennung für seine Arbeit. Die Auszeichnung für das Ehren-
amt durch DFB-Torwartlegende Hans Tilkowksi, der im unseligen Finale von Wembley 
1966 zwischen den Pfosten stand, und den Westdeutschen Fußball- und Leichtathletik-
verband sind  Ausdruck dieser Wertschätzung. 
Nun bricht eine neue Ära an, mit jungen Leuten, die immer auf den Rat ihres Vorgängers 
zurückgreifen können, wenn sie dann möchten und den SG-Fußball weiter nach vorn 
bringen.  
Alfons Gedding, und das spricht ebenfalls für sich, wird dem Verein in anderer Funktion 
weiter treu bleiben. 
Danke, Alfons, für deine großartige Arbeit und Kreggel haolln! 

  



 

 
  



 

 
SG Borken II – neues Trainer-Duo für die Saison 18/19 

Mario Stritzel übernimmt ab Sommer für Nikolaus Weikamp 

 

(mr) Zum Ende der Saison 17/18 geht eine kleine Ära bei der 2. Mannschaft der SG 
Borken zu Ende. 
Nach sieben erfolgreichen Jahren als Cheftrainer (seit der Saison 16/17 gemeinsam mit 
Sebastian Strauch) hört Nikolaus 
Weikamp zum Ende der aktuellen 
Saison als Trainer der SG Borken 
II auf. 
In schwierigen Zeiten übernahm er 
das Ruder und formte ein Team, 
das auch in Zeiten einer dünnen 
Personaldecke immer im oberen 
Drittel (zweimal wurde der Auf-
stieg knapp verfehlt) der Kreisliga 
B spielte und auch aktuell wieder 
einen tollen vierten Platz (Platz 2 + 
3 sind in Sichtweite) belegt. 
In all den Jahren zeigte Klaus sein 
Gespür für jede Art von Spieler – 
egal ob alt, jung, talentiert, weniger 
talentiert oder nicht ganz so umgänglich. 
Er fand zu jedem Spieler einen Draht und jeder bekam von ihm eine Chance. 
Sein Umgang mit den Spielern, sein Fachwissen und seine Menschlichkeit sind nicht 
selbstverständlich heutzutage und so sind die Verantwortlichen der SG Borken sehr er-
freut darüber Klaus Weikamp weiterhin im Verein (im Bereich der Jugend) einbinden zu 
können. 
Nachfolger für Klaus Weikamp wird ab dem 1. Juli 2018 Mario Stritzel (Foto) aus Lipp-
ramsdorf, ebenfalls ein Fußballfachmann mit langjähriger Erfahrung im Jugend- und 
Seniorenbereich. Er bildet zusammen mit Sebastian Strauch – mit dem der Vorstand den 
Vertrag verlängern konnte – das neue Trainer-Duo. 
Michael Raida: „Mit Mario haben wir unsere absolute Wunschlösung für die Nachfolger 
von Klaus gefunden und wir sind uns im gesamten Vorstand sicher, genau den richtigen 
Mann verpflichtet zu haben“. 
 

  

 



 

 
  



 

 

Ü 48-Mannschaft belegt Rang drei 
In diesem Jahr war die SG Ausrichter der. 36. Hallenmeisterschaften 2018/Altliga Ü48. 
Bei dem  Finalturnier am Sonntag, 18. März 2018 in der Sporthalle an der Nünning-
Schule  erreichte die SG einen guten 3. Platz.  
„Es wäre durchaus mehr drin gewesen“, berichtet Berthold Happe, aber leider wurden 
von den vielen Hundertprozentigen zu wenige Chancen genutzt. Es fehlte einfach der 
Vollstrecker. 
Im Halbfinale durfte sich Ulrich Stegger gegen FC Epe in die Schützenliste eintragen. Im 
Spiel um Platz drei trafen  Rimon Chamoun und Dimitrios Tsantirakis. 
 
Die Mannschaft: 

 
Berthold Happe, Stefan Ehling, Rimon Chamoun, Norbert Huisinkveld, Ulrich 
Stegger 
Ercan Dogan, Johann-Heinrich Steinmann und Dimitrios Tsantirakis 
****************************************************************************************** 

  



 

 
  



 

 
Eine tolle Geschichte! 
Die SG Borken erhält einen Filmpreis.  
Ein Film unter dem Titel "Filmwettbewerb Integration", der vom Fußball- und Leichtath-
letikverband Westfalen ausgeschrieben und von Klaus Kamphoff (Foto) aufgegriffen 
wurde, belegte auf Verbandsebene den 2. Platz.  
Wie bekannt ist, kümmert sich Klaus Kamphoff seit Jah-
ren um die Flüchtlinge und hat mit ihnen eine gute Mann-
schaft auf die Beine gestellt, die auch unlängst das Integra-
tionsturnier gewann. 
Mit ihnen drehte Klaus den Beitrag, der bei der Jury 
mächtig Eindruck machte. 
So wurde ihm hinter dem SC Halen 58 der 2. Platz zuer-
kannt. 
Das ist ein tolles Ergebnis, herzlichen Glückwunsch Klaus.  
Die Preisverleihung fand Anfang April bei uns in der Netgo Arena statt.  
Vom FLVW kam der Präsident Gundolf Walaschewski zusammen mit Kim Ole Fabian 
Weidig und dem Kreisvorsitzenden Hans-Otto Matthey.  
Zu den ersten Gratulanten in der NETGO-Arena zählten auch der Kämmerer der Stadt 
Borken, Norbert Nießing und Wolfgang Schlagheck vom Schul- und Sportamt. Beide 
bedankten sich bei der SG und vor allen Dingen bei Klaus Kamphoff für die bemerkens-
werte Arbeit mit den „Refugees Borken“. 
In ihrer Anspra-
che betonten 
sie, „dass die 
Stadt Borken 
die Wichtigkeit 
dieser Arbeit 
sehr zu schätzen 
weiß und diese 
dazu beiträgt, 
dass eine 
schnelle Integ-
ration über das 
Erlernen der 
Sprache besser 
gelingen kann“. 
Josef Nubbenholt als Vorsitzender des Stadtsportverbandes hob in seiner Gratulation 
hervor, dass der Sport in Borken im Bereich der Flüchtlingsarbeit sehr gut aufgestellt sei.  
Auch der SG-Vorstand war zahlreich vertreten und freute sich über die Ehrung. Nach 
dem Anschauen des Films fand im Clubheim ein gemütliches Beisammensein statt. 
 
Film ansehen unter sg-borken.de 

  

 
Mit den Offiziellen freuten sich die „Refugees Borken“ über 
den Preis. 



 

 
  



 

Fröhliche Kita-Kids zu Gast bei der SG Borken 
Viel Bewegung beim Ballspielefest in der Berufskolleghalle 

Die SG Borken veranstaltete am 24.02.2018 in der Dreifachhalle am Berufskolleg ein 
Spielefest rund um den Ball. Die Einladung richtete sich an die älteren Kinder der Kin-
dertagesstätten und Kindergärten im Borkener Stadtgebiet, die bislang noch nicht einem 
Sportverein angehören. Andreas Schnieders, Ralf Bökenbrink, Jörg Rickert und das Ball-
schulteam der SG Borken hatten den Ablauf von langer Hand vorbereitet. 
Zur großen Freude der Or-
ganisatoren trafen gut 30 
fröhliche Kinder in der 
Sporthalle ein, begleitet von 
ihren Eltern, Großeltern und 
auch Erzieherinnen. Und 
dann ging es nach einer 
kurzen Begrüßung auch 
schon los. Die erwartungs-
frohen Kinder wurden in 
drei Gruppen eingeteilt und 
lernten ganz schnell ihre 
Teamleiter Lena, Maike und 
Fabian kennen. Im Wechsel 
von jeweils 20 Minuten 
absolvierten die Kinder an 
drei Stationen abenteuerli-
che Spiele mit und ohne 
Ball. An der ersten Station 
versuchten die Kinder einen 
Ball durch einen dunklen 
Tunnel zu kicken, danach mit dem Ball über Hindernisse (Flüsse) zu springen und im 
Slalomlauf den Ball im Tor einzunetzen. Als kleine Weltmeister konnten sich die Kita-
Kids an der zweiten Station im Eins gegen Eins-Spiel vor dem großen Tor beweisen, wo 
so mancher laute Torjubel zu vernehmen war. Der „dumme Dieb“ lauerte schließlich an 
der dritten Station.  
  

 

 



 

 
  



 

 
Fortsetzung Ballspielefest 

Hier schafften es die Kids immer wieder ihren Schatz (den Ball) im Zick-Zack-Kurs am 
„dummen Dieb“ vorbei in einer 
Schatzkiste (einem Kasten) in Si-
cherheit zu bringen. 
Nach einer Stunde hatten alle Kin-
der eine gesunde Gesichtsfarbe. 
Anschließend wurde natürlich auch 
noch Fußball gespielt. Schnell 
wurden vier Mannschaften gebildet 
und schon rollte auf zwei Spielfel-
dern der Ball. Es ging hin und her 
und unter dem Beifall der Eltern 
fiel so manches Tor. Am Ende gab 
es schließlich nur Gewinner und die 
Kinder präsentierten stolz ihre neue 
Goldmedaille auf dem Gruppenfo-
to. „Die schlafen heute Nacht be-

stimmt besonders gut“, so ein viel gehörter Kommentar.   
Als Fazit kann man festhalten, dass das Spielefest ein voller Erfolg und nicht zuletzt für 
uns als SG Borken imagefördernd war. 
Den Kindern, ihren Eltern und nicht 
zuletzt uns Organisatoren hat das Ball-
spielefest ganz, ganz viel Spaß ge-
macht. Wir „bleiben am Ball!“  
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